
Pischelsdorf, Oststeirerhalle

1. J�n. 26, um 18.00 Uhr
2. J�n. 26, um 19.00 Uhr
3. J�n. 26, um 19.00 Uhr
4. J�n. 26, um 15.00 Uhr
5. J�n. 26, um 19.00 Uhr
6. J�n. 26, um 15.00 Uhr

Vorverkaufskarten 
In der Kulmlandbäckerei, 
bei der Tankstelle Huber, 

in der Raiffeisenbank Pischelsdorf 
und bei allen Mitwirkenden.

Eintritt
VVK: € 15,–   AK: € 18,–

Kinder bis 12 Jahre: freier Eintritt

Aufführungen

aufgef�hrt von der Theatergruppe

Das Wintertheater in PischelsdorfWir freuen uns auf Ihren Besuch!

Platzreservierungen
online auf unserer Website
lustspiel-pischelsdorf.com

oder unter der Tel. 0681/81 83 18 86
(ab 15.12.2025 tägl. zwischen 16 und 20 Uhr)

Kulturreferat 
der Gemeinde 
Pischelsdorflustspiel-pischelsdorf.com



 

Darsteller

Maske 
Hanna Ebner, Anna Baier, Anna Deutsch

Technik 
Stefan Kober

Bühnenbau 
Manuel Ruprecht, Markus Falk,  

Stefan Kober

Kassa 
Claudia Falk, Veronika Strempfl

Platzreservierungen 
Elisabeth Meier 

Regie 
Christian Ruck

Spielleitung  
Melanie Matzer, Elena Mayer,  

Johannes Strempfl

Herr von Graufalter,  
Kapitalist 

Christian Ruck

Heinrich Still,  
sein Neffe 

Johannes Strempfl

Oberforstmeister  
von Holzstamm, 

Christina Strempfl

Anna, dessen Tochter 
Lena Kulmer

Herr von Wollberger,  
Fabriks- und Gutsbesitzer 

Siegfried Gruber

Amalie,  
seine Frau 

Stella Jandl

Fräulein von Jahrzahl 
Monika Jandl

Ida,  
ihre Ziehtochter 

Michaela Strempfl

Federklecks, Rentschreiber  
in Wollberger´s Diensten 

Jakob Strempfl

Philippine,  
seine Frau 

Elena Mayer

Stegreif (Keck) 
Marvin Sailer

Gutfrau,  
Chirurgia 

Hanna Ebner

Hantig,  
Wechselagentin  

Stefanie Schwarz

Antonia,  
Graufalter´s Dienerin 

Hanna Ebner

Frau Sorgner,  
Graufalter´s Wirtschafterin 

Lisa Sailer

Margreth,  
Magd bei Federklecks 

Margit Schrank

Kinder 
Tabea Spörk 
Elias Spörk 

Katharina Ruhirtl 
Jana Schantl 

Leonie Schrank

Inhalt
Die Bestimmungen einer lukrativen Testa-
mentsvollstreckung sehen vor, dass der junge 
Heinrich Still das schon sehr reife „Fräulein“ 
von Jahrzahl heiraten soll, während die junge 
Tochter des Oberforstmeisters, Anna, den in 
die Jahre gekommenen Herrn von Graufalter 
ehelichen soll. 
   Obwohl die Erfüllung des Testaments viel 
Geld mit sich bringt, erregt diese doch recht 
schiefe Optik mancherlei Missfallen.
   Wie bringt man aber einen störrischen Mann 
dazu, auf eine junge Frau samt den dazugehö-
rigen Millionen zu verzichten? Vielleicht, wenn 
man ein im Alter ungleiches Paar, das aber 
sonst harmoniert, eine schlechte Ehe vorspie-
len lässt? 
   Nein, der Zufall muss her, denn der mit Hein-
rich zufällig bekannt und anhänglich gewor-
dene Intrigant durchkreuzt „nur (zu) keck“ 
mit allerlei Verwechslungen und sogar Verklei-
dungen diese Pläne und sorgt für Verwirrung, 
aber auch für ein halbwegs versöhnliches  
Ende.


